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Abschied von 
der Stephanuskirche

Am 25. Juni 2006 feiern wir in der Hoffnungs-
gemeinde den Abschied von der Stephanus-
kirche. Das Haus wird verkauft.
Wir von der Hoffnungsgemeinde sind darü-
ber sehr traurig. 

Wie startete die Stephanuskirche?
Am 22. September 1974 war die Stephanus-
kirche in einem feierlichen Gottesdienst durch 
den Landesbischof Heidland eingeweiht wor-
den. Damit begann der Aufbau einer leben-
digen Gemeindearbeit. Erwachsenen- und 
Kindergottesdienste wurden gehalten. Kin-
der wurden getauft, Jugendliche konfi rmiert, 
Ehen vor Gott geschlossen. Die Gemeinde 
feierte frohe Feste. Viele Gruppen trafen sich 
im Haus. Das Stephanushaus wurde für viele 
Menschen zu einer schönen Heimat. 

Warum das Ende?
Vor sechs Jahren dann begann die Unruhe 
um die Zukunft des Hauses. Unserer Region 
im Südwesten wurde auferlegt, eine von drei 
Pfarrstellen zu streichen. Die Philippus- und 
die Thomasgemeinde schlossen sich 2001 
in einem Akt der Solidarität mit der Ste-
phanusgemeinde zur Hoffnungsgemeinde 
zusammen. Die Schließung der Stephanus-
kirche konnte vorerst abgewendet werden. 
Die Hoffnungsgemeinde begann langsam 
zusammenzuwachsen. Leider konnten wir 
die Schließung des Hauses damit nicht für alle 
Zeit abwenden. 

Wie geht es weiter?
Ab Juli 2006 werden die Gottesdienste und 
die Aktivitäten der Gemeinde nur noch in der 
Philippus- und der Thomaskirche stattfi nden. 
Von der Stephanuskirche werden wir einen 
sonntäglichen Fahrdienst zum Gottesdienst 
anbieten. Die Gemeinde wird gebeten, wei-
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ter treu zur Kirche zu stehen. Gott hat uns 
den Auftrag gegeben, Menschen mit der 
Botschaft der Erlösung durch Jesus Christus 
zu erreichen. Wir laden alle evangelischen 
Christen aus dem Bereich der Hoffnungs-
gemeinde zu unseren Gottesdiensten und 
Gemeindeveranstaltungen ein. Gott der Herr 
segne sie alle. 

Manfred Böhnke

Zum 75. Geburtstag
am 11.05. Hans-Karl Boese
am 20.05. Erika Dannenmayer
am 23.05. Josef Greschner

Zum 77. Geburtstag
am 20.05. Herbert Weller
am 12.06. Gerda Klein
am 27.06. Hildegard Schade

Zum 78. Geburtstag
am 04.05. Robert Vortisch
am 05.05. Marta Janson
am 13.06. Gerhard Grüger
am 28.06. Richard Stoll

Zum 79. Geburtstag
am 09.05. Ingeborg Günther
am 29.05. Walter Füg

Zum 80. Geburtstag
am 11.06. Dr. Helmut Weimer 

Zum 81. Geburtstag
am 22.05. Otmar Pfl üger 
am 10.06. Adam Röder 
am 22.06. Karl Wolfahrt 

Zum 83. Geburtstag
am 01.06. Karl Schwall 
am 26.06. Horst Matthies 

Zum 85. Geburtstag
am 06.06. Werner Nerger

Zum 86. Geburtstag
am 02.05. Robert Moos 
am 27.06. Hilde Freidel 

Zum 91. Geburtstag
am 05.05. August Heizmann 
am 10.05. Erwin Bürkle 
am 24.08. Paul Richers

Neue Mitglieder im Bürger-
verein KA-Daxlanden 1922 e.V. 

Der Vorstand begrüßt Jürgen Wiedemann 
recht herzlich und dankt ihm für seine Ent-
scheidung, Mitglied im Bürgerverein Daxlan-
den zu werden.

Der Bürgerverein gratuliert
seinen Mitgliedern

Zum 70. Geburtstag
am 15.06. Margret Jutz

Zum 71. Geburtstag
am 16.05. Armin Kallenbach 

Zum 72. Geburtstag
am 16.05. Heinz Weber
am 21.05. Berthold Gaiser
am 03.06. Hubert Kaeser

Zum 73. Geburtstag
am 05.05. Gerhard Koch
am 07.05. Reinhold Vogel
am 09.05. Helmut Dannenmaier
am 17.06. Erwin Kasper
am 18.06. Egon Schwall

Zum 74. Geburtstag
am 16.05. Norbert Brünner
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Spezialgeschäft feiner Fleisch- 
und Wurstwaren – ff Aufschnitt

METZGEREI
RASTETTERRASTETTER

– Das schmeckt man –

Wir verarbeiten nur Schwäbisch-Hällisches 
Qualitätsschweinefl eisch g.g.A.

Krämerstraße 43 · Karlsruhe-Daxlanden · Fon 0721 9573403

INDIVIDUELLER FENSTERBAU
HAUSTÜREN

VERGLASUNGEN, GLASBAU
SONNENSCHUTZANLAGEN
SICHERHEITSBESCHLÄGE

REPARATUR- UND NOTDIENST
www.sand-glas.de

TELEFON (0721) 4 14 69
BLOTTERSTR. 11 • 76227 KARLSRUHE

Praxis für
Krankengymnastik
und Massage

Sie fi nden uns in der ehemaligen Volksbank 
im Einkaufszentrum Oberreut, gleich neben 
der Post. Machen Sie ganz einfach Ihren 
nächsten Termin unter Fon 0721 1832603 
und lassen Sie sich von dem modernen und 
schönen Ambiente des Therapie Centrums 
überraschen!

Unser Leistungsspektrum:
Krankengymnastik Lymphdrainage
Elektrotherapie Fango (Natur-Moor)
Schlingentisch Heißluft
Eisbehandlung Heiße Rolle
Manuelle Therapie Osteopathische Techniken
Bobath für Kinder PNF 
und Erwachsene Hausbesuche nach 
Massage Verordnung

Therapie Centrum
Praxis für Krankengymnastik und Massage Tanja Boch GdbR
Otto-Wels-Straße 35 · 76189 Karlsruhe-Oberreut
Fon 0721 1832603 · Fax 0721 1832605

Taubenstraße 10                 Fon 0721 502936
76189 Karlsruhe                 Fax 0721 5042231 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer 
Familie frohe Ostertage

Schulze
Inhaber: Sauter & Gut GmbH
Verkauf: Mathystr. 13, 76133 Karlsruhe
Tel: 0721 376037, Fax: 0721 376039
Service: Pennsylvaniastr. 10, 76149 Karlsruhe
Tel: 0721 9714408, Fax 0721 9714409Seniorenfreundlicher

Service

Sauter &
Gut GmbH

Service
Center

Haben Sie ein Problem?
Wir helfen Ihnen!
Fernseher – Video – HiFi, Kabel- und
Sat-Anlagen – Elektro-Kleingeräte
Eigene Meisterwerkstatt
Wir reparieren und warten alle Geräte,
egal wo Sie sie gekauft haben!
preiswert, schnell und zuverlässig!
übrigens: wir entwickeln auch Ihre Filme

Wir bieten Urlaub für jeden Geldbeutel!
NEU IN DAXLANDEN – IM HAUSE MALEREI FÜG

Wir bieten Urlaub für jeden Geldbeutel!

fun & travel
Petra Wensing & Team
Im Jagdgrund 11
76189 Karlsruhe
✆ 0721/12019 90

Wollen Sie mehr wissen?
Dann abonnieren Sie kostenlos unseren News-
letter (Schicken Sie einfach eine E-mail an uns.
Betreff: „Newsletter“)
Bei uns erhalten Sie kostenlose Preisvergleiche.
Anfragen und individuelle Beratung unter
funtravel2@t-online.de

Traumurlaub 
ist kein Zufall

Isla Canela RIU, 4*, DZ/HP, 1 Wo. 389,-
Marbella RIU, 4*, DZ/HP, 1 Wo. 429,-
Torrox RIU, 4*, DZ/HP, 1 Wo. 449,-
Portugal RIU, DZ/HP, 1 Wo. 554,-
Marokko RIU, 4*, DZ/Al, 1 Wo. 649,-

www.fun-travel-team.de
fun travel einfach besser!
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Erweiterungsabsichten des 
Rheinhafendampfkraftwerkes

Auf die in diesem Zusammenhang an das 
Stadtplanungsamt geschriebene Bitte um 
nähere Informationen erhielten wir am 
27.2.2006 folgendes Schreiben.

Sehr geehrter Herr Ganz,
Sie haben von uns die Sitzungsvorlage mit 
beigefügten Planungsskizzen erhalten und 
in der Sitzung durch die Vertreter von EnBW 
weitere Informationen zum Projekt.
Wir möchten in diesem Zusammenhang 
darauf hinweisen, dass diese Information 
des Planungsausschusses in nichtöffentlicher 
Sitzung selbstverständlich noch nicht für die 
Weitergabe an eine breitere Öffentlichkeit 
bestimmt ist – etwa durch Veröffentlichung 
der Vorlage bzw. deren Anlagen in ihren 
Mitteilungsschriften. Eine evt. beabsichtigte 
Information sollte nicht über die Inhalte der 
Presseerklärung des Presse- und Informa-
tionsamtes der Stadt hinausgehen, wie sie 
unmittelbar nach der Sitzung auch von den 
BNN veröffentlicht wurde.
Wir bitten um Verständnis, dass wir hierauf 
besonders hinweisen, nachdem es in der Ver-
gangenheit gelegentlich Konfl ikte durch die 
Weitergabe von Informationen aus nichtöf-
fentlichen Sitzungen gegeben hat.

Mit freundlichen Grüßen
Heiner Baron

Darauf antwortete 
der Bürgerverein am 5.3.06:
Sehr geehrter Herr Baron,
es ist selbstverständlich, dass nicht alle Äuße-
rungen im Planungsausschuss für die Öffent-
lichkeit bestimmt und sicher auch nicht alle 
zur Veröffentlichung geeignet.
Andererseits aber ist es unbestritten die Auf-
gabe der Bürgervereine, die Interessen der 
Stadtteile zu vertreten und dazu gehört nun 

einmal die Information der Bürger über die 
den Stadtteil betreffenden Planungen. Und 
Daxlanden oder überhaupt die westlichen 
Stadtteile sind von Planungen im Rheinha-
fenbereich stärker betroffen als beispielswei-
se Durlach. Eine Information für Daxlanden 
kann sich deshalb nicht auf die sehr knapp 
gehaltene Notiz in den BNN vom 24.02.2006 
beschränken, auch dann nicht, wenn manche 
Überlegungen noch etwas unausgegoren 
sind, und bei den Planungen der EnBW auch 
andere Standorte in Frage kommen.
Großtechnische Anlagen, wie die von der Fa. 
Stora Enso in Erwägung gezogene Abfallver-
brennungsanlage mit einer Feuerungswärme-
leitung von ca. 130 MW oder die zusätzliche 
Gewinnung von 800 MW im Rheinhafen-
dampfkraftwerk der EnBW können das Klima 
beeinfl ussen. Dies hat sich gerade in diesem 
Winter gezeigt. In den Stadtteilen Knielin-
gen, Neureut und Daxlanden ist schließlich 
bei einer lnversionswetterlage an mehreren 
Tagen Kunstschnee, verursacht durch Indus-
trieabgase, gefallen. Auch der Bau eines rund 
90 m hohen und breiten Kühlturmes (wie bei 
Biblis oder Heilbronn) dürfte nicht unbedingt 
als Bereicherung der Landschaft empfunden 
werden.
Es liegt mir fern, die oben angesprochenen 
Entwicklungen zu dramatisieren. Ich halte 
es aber unbedingt für erforderlich, dass Ent-
scheidungen von dem oben angesprochenen 
Gewicht im sachkundigen Gespräch mit dem 
mündigen Bürger getroffen werden und 
dieser deshalb in ausreichender Weise und 
rechtzeitig informiert wird.

Mit freundlichen Grüßen
Gottfried Ganz

 Ab dem 07.04.2006 können Sie 

dieses Bürgerheft und zehn weitere 

wieder im Internet unter 

www.ka-news.de/buergerheft 

als PDF abrufen.
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Feuerwehrball

Feuerwehrball mit 
schwungvollem Programm

Traditionell eine Woche nach der Hauptver-
sammlung der Daxlander Feuerwehr fand 
auch in diesem Jahr der Feuerwehrball statt. 
Am 21. Januar fanden sich jung und alt, groß 
und klein in St. Barbara ein, um gemeinsam 
Spaß zu haben und das Tanzbein zu schwin-
gen.
Das Multitalent der Daxlander Feuerwehr 
Noch-Abteilungskommandant Michael We-
ber führte wie immer gekonnt und charmant 
durch das Programm, das er mit seinem Bru-
der Manuel und seinem Sohn Florian auch 
selber musikalisch eröffnete.
Florian Weber und Dominik Stoll sorgten 
dann mit dem Biermösln Blasn für erste Hei-
terkeit im Publikum.
Den ersten großen Punkt des Programms 
übernahm – auch schon traditionell – die 
Jugendfeuerwehr, die gleich mit mehreren 
Einlagen für Stimmung sorgte. Unter der 
bewährten Moderation von Thomas Wiede-
mann und Marvin Neipp wurde das Publikum 
zunächst mit cheerleading – das irgendwie 
an die Feuerwehrstampfer erinnerte – in 
Stimmung gebracht, bevor Zauberer mit Feu-
erschlucken, dem magischen Tisch und der 
Todeskiste alle verblüfften.
Aber nicht nur die Stampfer wurden persi-
fl iert, sondern auch die Ladies: die weiblichen 
Mitglieder der Jugendfeuerwehr führten 
eine Flashdance-Choreografi e vor und stell-
ten klar, dass sie sich so das Training der La-
dies im Gerätehaus vorstellen.
Aus gut unterrichteten Kreisen war darauf-
hin zu hören, dass die Ladies sich im nächsten 
Jahr mit einer „Jugendübung“ revanchieren 
möchten.
Die Bangles, die Weather Girls sowie sauber 
einstudierte Szenen zu „she works hard for 
the money“ und „daddy cool“ rundeten den 
Part der Jugendfeuerwehr ab.

Naturholz-Fenster Haustüren aus Holz,
Kunststoff-Fenster Kunststoff und Aluminium
Alu-Holz-Fenster Innentüren, Rolläden

Daxlander Str. 17 – 76185 Karlsruhe – Fon/Fax 0721 755400
e-mail: Ftwgrimm@aol.com – www.grimm-bauelemente.de

FENSTER + TÜREN
WOLFGANG WOLFGANG GRIMMRIMM

Beratung, Lieferung und Montage!

RÜCKEN
FIT

RÜCKEN
FIT

Neuer Kurs „RÜCKENFIT“ 
in der Turnhalle der Adam-
Remmele-Schule. Beginn am 

Montag, 24. April 2006.
10 Stunden jeweils von 
18.00 bis 19.00 Uhr.

Anmeldung und Info:
Turn- und Sportverein 
1889 Ka-Daxlanden e.V.
Postfach 211306
76163 Daxlanden

Geschäftsstelle des TSV
Telefon 0721 5042520
Mobil 0176 28005943
tsv-daxlanden@web.de

Mitglieder 10,00 €
Nichtmitglieder 45,00 €
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Dass die Jugendbetreuer aber nicht nur be-
treuen können, zeigten sie dann bei ihrem 
Soloauftritt. Zu Fünft führten sie 3 Stücke 
– „don’t worry be happy“, „Wir haben Grund 
zum feiern“ und einen Klassiker von Bud 
Spencer und Terence Hill - a capella auf, was 
hervorragend gelang. Sie führten somit den 
Nachweis, dass es der Stimme nicht schadet, 
wenn man freitags in der Übung etwas lauter 
werden muss.
Im Anschluss musste sich das Publikum unter 
den Tischen verstecken. Denn Michael, der 
Vampir, ging umher und suchte „seine“ Evi 
um sie zum Tanz der Vampire zu bitten. Es 
gelang im ihm schlussendlich und nur mit viel 
Knoblauch und Kruzifi xen waren die beiden 
im Zaum zu halten.
Dann kam die Zeit von „TecDax“ – Dominik 
Stoll, Florian und Michael Weber, die mit Live-
Musik den Saal zum brodeln brachten.
Anschließend verabschiedete sich Michael 
Weber vom Publikum als Abteilungskomman-
dant. Er hatte zwischen den Programmpunk-
ten schon den neuen Abteilungsausschuss, 
den neuen stellvertretenden Abteilungskom-
mandanten Reiner Watzlawik und seinen 
Nachfolger als Kommandant Andreas Kunz in 
Interviews dem Publikum ausführlich vorge-
stellt. Zu seinem Abschied zeigte er Ausschnit-
te aus seinem Leben als Diashow, die vor allem 
seine vielfältigen Verkleidungen und Rollen 
sowie sein Leben mit der Daxlander Feuer-
wehr Revue passieren ließ.
Den Verkleidungen fügte er zum Abschluss 
des Programms allerdings gleich eine hinzu: er 
kommandierte die Feuerwehrstampfer. Vom 
Einmarsch über das Badener-Lied und dem 
„Umziehen“ bis hin zum „french can-can“ 
hatte er seine Truppe immer voll im Griff.
Die Verabschiedung übernahm dann sein 
Nachfolger Andreas Kunz, der Michael Weber 

als erstes zum Generalintendanten der Dax-
lander Feuerwehr ernannte, um ihn vor dem 
Zugriff anderer Vereine für die Feuerwehr „in 
Sicherheit“ zu bringen.
Zum Abschluss spielten noch einmal TecDax. 
Sie hatten „angel into centerfold“ in eine Feu-
erwehrversion umgeschrieben, die von allen 
mitgesungen werden konnte.
Nach dem kurzweiligen Programm spielten 
dann Swingsalabim zum Tanz auf und die 
Pausen wurden in der Bar kurzweilig ver-
bracht. Insgesamt war der Ball wieder ein 
runde Sache und mal schauen, was sich die 
Mitglieder der Daxlander Feuerwehr für den 
nächsten Ball einfallen lassen werden.

ThR

CDU – Daxlanden

Reges Interesse am Politischen Ascher-
mittwoch der CDU-Daxlanden
Auf reges Interesse stieß der Politische 
Aschermittwoch des CDU Ortsverbandes 
Daxlanden am 01. März 2006 in der DJK 
Gastätte im Jagdgrund. Karin Wiedemann, 
die Vorsitzende des Ortsverbandes, freute 
sich darüber, gut 50 Personen, darunter eine 
beachtliche Anzahl von Vertreterinnen und 
Vertretern der Daxlander Vereine, zu dieser 
traditionellen politischen Veranstaltung der 
CDU Daxlanden begrüßen zu können. Neben 
Herrn Stadtrat Dr. Thomas Müller, Herrn Gre-
gor Wick, Vorsitzender der Mittelstands- und 
Wirtschaftsvereinigung der CDU Karlsruhe 
und Herrn Andreas Staab, Vorsitzender des 
Juristenarbeitskreises der CDU Karlsruhe, 
galt ein besonderer Willkommensgruß Frau 
Katrin Schütz, Landtagskandidatin der CDU 



7

Aus den Parteien

für den Wahlbezirk Karlsruhe West, Frau 
Christiane Staab, zuständige Stadträtin für 
Daxlanden, und Herrn Ingo Wellenreuther, 
Bundestagsabgerodneter, Kreisvorsitzender 
der CDU Karlsruhe und Stadtrat, die alle drei 
als Referenten den Abend inhaltlich gestalte-
ten und bereicherten.
In einer kurzen prägnanten Darstellung zog 
Bundestagsabgeordneter Ingo Wellenreuther 
eine positive Bilanz der ersten 100 Tage der 
Regierung von Bundeskanzlerin Dr. Angela 
Merkel. Ein neuer kommunikativer als auch 
sachlicher Führungsstil in der Regierung, eine 
Außenpolitik, die Deutschland im Ausland 
eine neue Wertschätzung gebracht hat, und 
klare wegweisende Entscheidungen in der 
Innenpolitik, wie z.B. die Abschaffung der 
Eigenheimzulage oder die Rente mit 67, 
kennzeichnen, so Wellenreuther, die neue 

Inh. Günter Horzel
Schmiede- und Stahlbau · Bauschlosserei
(Schweißfachbetrieb – CNC-Abkantarbeiten)
Edelstahlverarbeitung / Treppen- und Balkongeländer)

Koellestraße 5 · 76189 Karlsruhe
Fon 0721 950120 · Fax 571371
www.horzel-stahlbau.de
E-Mail: info@horzel-stahlbau.de

Unser qualifi ziertes und engagiertes Pfl egeteam bie-
tet Ihnen vorbildliche Betreuung in Ihrem gewohnten 
Umfeld, um so oftmals einen Umzug ins Pfl egeheim 
zu vermeiden.

In Absprache mit Ihrem Hausarzt erbringen wir 
medizinische Behandlungspfl ege, z.B.
• Medikamentengabe und -kontrolle
• Verbandwechsel
• Anziehen von Kompressionsstrümpfen
• Injektionen etc.

außerdem unterstützen wir Sie je nach Bedarf bei
• der Körperpfl ege
• beim Aufstehen und Zubettgehen
• beim Ankleiden
• bei der hauswirtschaftlichen Versorgung etc.

Auch wenn in der Familie die Mutter für gewisse Zeit 
ausfällt, organisieren unsere qualifi zierten Hauswirt-
schafterinnen den kompletten Haushalt, mit Kinder-
betreuung und vieles mehr... (Familienpfl ege)

Ihr Ansprechpartner in Daxlanden ist
Schwester Nadine Romanowski

Fon 0721-981660

Mit ihr planen Sie den Weg, der Ihnen rundum Sicher-
heit und eine kontinuierliche Pfl ege gewährleistet.

AKD  Ambulanter 
Krankenpfl egedienst GmbH

Hirschstr. 73 • 76137 Karlsruhe
Fon 0721-981660
Fax 0721-9816666

! !

Pfl ege und Betreuung
von Mensch zu Mensch...
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Marschroute der Regierung Merkel. 
Landtagskandidatin Katrin Schütz nutzte 
die Gelegenheit, um sich persönlich vorzu-
stellen. In charmanter Weise stellte sie die 
Schwerpunkte ihrer politischen Zielsetzung, 
Bildungs-, Familien- und Wirtschaftspolitik, 
den interessierten Zuhörern dar. Ein beson-
deres Anliegen ist ihr die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf, für die sie als Mutter von 
2 Kindern und Unternehmerin genug Erfah-
rung und Wissen überzeugend und glaub-
haft einbringen kann. Ebenso ist es Frau 
Schütz wichtig, ihr langjähriges Wissen und 
die Erfahrungen, die sie als Unternehmerin 
sammeln konnte, in die wirtschaftspolitische 
Landtagsarbeit mit einfl ießen zu lassen. Nicht 
zuletzt sieht sie ihre Aufgabe als mögliche 
Landtagsabgeordnete als Vertreterin der 
Stadt und Region, die sich in Stuttgart aktiv 
für Karlsruher Interessen einsetzen will.  
Stadträtin Christiane Staab berichtete kurz 
über die weiteren Entwicklungen beim 
Projekt „Birkenhof“, beim dem momentan 
allerdings keine neuen Entscheidungen ge-
fallen sind, da erst das Ergebnis eines Gut-
achtens abgewartet werden muss, mit dessen 
Ergebnis Ende März gerechnet wird. Frau 
Staab versprach, darüber umgehend zu in-
formieren und brachte eine mögliche weitere 
Bürgerversammlung ins Gespräch, um diesbe-

züglich eine Entscheidungsfi ndung 
zu forcieren. 
Ein stark diskutiertes Thema des 
Abends war das geplante Senio-
renheim in Daxlanden. Christiane 
Staab wies auf Bodenuntersu-
chungen sowohl beim Gelände des 
ehemaligen Bauhofs als auch beim 
Festplatz hin. Die Untersuchungen 
ergaben, dass für die Sanierung des 
Bauhofgeländes ein Betrag von 1,6 
Millionen Euro investiert werden 
müsste, ein geplanter Bau des Se-
niorenheims am Festplatz jedoch 
ohne größere Sanierungskosten 
möglich wäre. Favorit der Stadt ist, 

aufgrund fi nanzieller Aspekte, das Gelände 
des Festplatzes. Wenngleich sich bei allen An-
wesenden Einigkeit über die Notwendigkeit 
eines Seniorenheims in Daxlanden zeigte, 
waren die Meinungen über den Standort 
des geplanten Seniorenheims jedoch kon-
trär. Karin Wiedemann betonte, dass es Ziel 
sein muss, dass die Daxlander Vereine und 
Gruppierungen sich über den Standort des 
Altenheims als auch über das Projekt „Bir-
kenhof“ einig sind, um so in Verhandlungen 
mit der Stadt deutlicher Position beziehen zu 
können. Die Vorsitzende der CDU Daxlanden 
verwies darauf, dass bezüglich des Standortes 
eine möglichst baldige Entscheidung getrof-
fen werden muss, um vorhandene Investo-
ren, die bereits ihr Interesse bekundet haben, 
nicht zu verprellen. 
Angesichts der hohen Sanierungskosten von 
1, 6 Millionen Euro allein für die Aufberei-
tung des Geländes beim ehemaligen Bauhof, 
und den Tatsachen , zum einen eine direkte 
Straßenbahnanbindung am Festplatz zu 
haben, und zum anderen mit dem Festplatz 
einen schön gelegenen und zentralen Ort in 
Daxlanden vorweisen zu können, setzt sich 
die CDU Daxlanden für den Bau eines Seni-
orenheims auf dem Gelände des Festplatzes 
ein. Die CDU Daxlanden ist sich sicher, dass 
für Festivitäten, für die ein größerer Platz be-
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nötigt wird, andere Möglichkeiten gefunden 
werden. 
Die Situation der Lebensmittelgeschäfte 
in Daxlanden war ebenfalls ein Thema des 
Abends. Hier war man sich einig, dass es wün-
schenswert und notwendig ist, ein Lebens-
mittelgeschäft im alten Teil von Daxlanden 
anzusiedeln, um der Bevölkerung in dieser 
Hinsicht gerecht zu werden. Frau Staab ver-
sprach den Anwesenden die Wünsche und 
Anregungen mit in die entsprechenden Gre-
mien zu nehmen. Karin Wiedemann brachte 
die Anregung, ob ein CAP-Markt möglicher-
weise eine Alternative für Daxlanden sein 
könnte. Die CDU Daxlanden wird auch bei 
diesem Thema am Ball bleiben.

Abschließender Punkt des Abends war die 
Anfrage eines Anwesenden bezüglich der 
enorm hohen Mieten, die die Vereine teilwei-
se für Säle und Hallen für Veranstaltungen an 
die Stadt Karlsruhe zahlen müssen, und die 
es den Vereinen und Gruppierungen oft un-
möglich machen, Veranstaltungen durchzu-
führen. Auch hier versprach Frau Staab dieses 
berechtigte Anliegen an das entsprechende 
Gremium weiterzugeben, 
um dort nach praktikablen 
Lösungen für die Vereine 
zu suchen, wie es beispiels-
weise in anderen Stadtteilen 
mit Ortschaftsräten schon 
länger praktiziert wird.

Am Ende eines interessan-
ten Abends bedankte sich 
Karin Wiedemann bei den 
Referenten und allen In-
teressierten ganz herzlich 
für den informativen und 
aufschlussreichen Abend. 
Mit dem Daxlander Lied en-
dete ein gelunger Politischer 
Aschermittwoch 2006.

Marcus Wiedemann Mauerweg 4 · 76185 Karlsruhe · Tel. 0721 572486
Fax 0721 9575520 · www.blumen-jungnitsch.de

Eine Dauergrabpfl ege bietet 

Ihnen die Sicherheit für ein 

gepfl egtes Grab. Wenn Sie 

wünschen für viele Jahr-

zehnte. Wir unterbreiten Ih-

nen gerne ein persönliches 

Angebot. 

Rufen Sie uns an!

Dauergrabpfl ege –
Vertrauen durch 
Sicherheit!

Mit Sicherheit gepfl egt – JEDERZEIT!

Ihr Blumenfachgeschäft am Daxlander Friedhof

Harald Jungnitsch
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Bericht vom Auslandseinsatz

Vor einem Jahr haben wir im Schlaucher nach 
Paten für einen Auslandseinsatz von Anna 
Wrede gesucht. Inzwischen ist Frl. Wrede 
über ein halbes Jahr unterwegs und infor-
miert unter anderen auch den Schlaucher mit 
Berichten.

Hier ein Abdruck des letzten Briefes (E-mail):
Liebe Leser,
Nachdem mein letzter Rundbrief mal wie-
der ein Tiefbrief war ist der wohl eher ein 
Hoch!!!
Wie gesagt, die Tiefs gehen vorüber (Also 
alle die momentan den Kopf hängen lassen, 
des wird schon wieder!). Ich war diese Wo-
che im Interior von Valença und habe die 
kleinen Gemeinden dort besucht, dass war 

echt ne tolle 
Sache, denn 
dort habe 
ich das arme 
Leben end-
lich kennen 
gelernt. Dort 
kommt das 
Wasser noch 
aus dem 
Brunnen und 
das Essen di-
rekt vom Feld 
(Weiss jetzt 
alles über 

Mandijok (Nur nicht wie man es schreibt 
*g*). Die Leute haben zum ersten Mal im 
Leben jemanden aus dem Ausland kennen 
gelernt und voll viele Fragen gestellt, mein 
Mund ist nun fusselig!!! Ich wurde wie ein 
Wertgegenstand behandelt und doch wie 
einer von dort, das mit den Wertgegen-
stand und im Mittelpunkt von soviel Auf-
merksamkeit zu stehen ist echt fremd für 
mich und anstrengend, also ehrlich gesagt 

Kindertreff und 
Jugendhaus West

Im Kindertreff und Jugendhaus West besteht 
über unsere Jobbörse schon seit Jahren für 
alle Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 
schnell und problemlos eine Hilfe für allerlei 
Tätigkeiten zu bekommen. Jugendliche er-
halten dabei Gele genheit, sich in ihrer Frei-
zeit ihr Taschengeld selbst zu verdienen. Wir 
stehen ständig in Kontakt zu Jugendlichen 
aus dem Stadtteil, die einen Taschengeldjob 
suchen. Das West vermittelt Ihnen gerne je-
mand.

Was Jugendliche für Sie tun können: Putzen, 
Rasen mähen, Einkaufen, Babysitting, Haus-
haltshilfe, Tiere ausführen, Garten gießen, 
Pros pekte verteilen und vieles mehr.

Was es kostet: Schon für einen Stundenlohn 
ab 5,50 € können Sie die Dienste der Jugend-
lichen in Anspruch nehmen.

Wie Sie uns erreichen: Sie erreichen uns im 
Kin dertreff und Jugendhaus West (Telefon 
133-5643, Ansprechpartner Timm Hohler), 
dienstags bis freitags ab 14 Uhr, oder Sie 
können jederzeit eine Nachricht auf unseren 
Anrufbeantworter hinterlassen. Wir rufen 
zurück. Für weitere Anregungen oder Fragen 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung

Möchten Sie eine Anzeige schalten? 
Dann rufen Sie uns an unter: 

0721 97830 18 oder mailen Sie uns unter 
buergerhefte@stober.de. 

Wir beraten Sie gerne.
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nicht so mein Ding. Ich habe viel brasilia-
nisches Essen kennen gelernt und auch der 
Einblick in dieses Leben war toll. Die sind 
alle so Herzensgut, haben nix aber geben so 
viel, da könnt sich manch einer ne Scheibe 
abschneiden.

Nun bin ich übers Wochenende in Valença 
um meine Sachen zu organisieren.

Im Interior ist meine Aufgabe, Kranken-
besuche machen und auch die alten Leute 
zu besuchen, und auch einfach so Leute 
besuchen und Neugierde befriedigen, denn 
so lieb wie sie alle sind, so viele Fragen ha-
ben sie und das macht echt müde, vor allem 
da alles auf Portugiesisch ist, das schlaucht 
ganz schön.

Ich werde ab Montag noch weitere Interiors 
besuchen. Es macht zwar Spass und grenzt 
auch fast an Arbeit, ist aber nicht was auf 
Dauer. Leider, denn hier gefällt es mir ganz 
gut, nur die wirkliche soziale Arbeit fehlt.

Ich weiss, dass es nicht dem Sinn der Sa-
che entspricht, dass ich nochmal die Stelle 
wechsle, aber vorraussichtlich werde ich ab 
März nach Recife gehen, wo ich dann wahr-
scheinlich einen festen Job habe im Projekt 
Ruas e Praça, ein Projekt, welches ich über 
die Soli-Jugend in KA kennengelernt habe. 
Doch darüber weiss ich mehr ab Montag, 
ob das klappt, vom Projekt aus ist das O.K 
schon da fehlt nur noch der Platz um die 
Hängematte aufzuhängen.

Also wie ihr seht, lebe ich meinen Traum 
mittlerweile und im Rahmen des Gegebe-
nen ganz gut und bin sehr, sehr glücklich, 
bis auf das Heimweh!
Einen Gruß an euch Alle und haltet die Oh-
ren steif, die Heimat fehlt, eure Anna

2,95%*
D a r l e h e n s z i n s

Neu: CLASSIC F

LBS-Beratungsstelle

Bezirksleiter Ralf Büchel

Kaiserstr. 158,  76133 Karlsruhe

Fon 0721/91326-15, Fax -20

 Ab dem 07.04.2006 können Sie 
dieses Bürgerheft und zehn weitere 

wieder im Internet unter 
www.ka-news.de/buergerheft 

als PDF abrufen.
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Spirit & Fun

immer sonntags um 19.00 Uhr,
Turmzimmer der Hl. Geist Kirche, 

Eingang Sakristei

Lust, Neues auszuprobieren und zu erle-
ben? Kirche einmal anders? Wir laden ein 
zu „Spirit&Fun“ im Turmzimmer der Heilig 

Geist-Kirche (Eingang Sakristei), immer 
sonntags für ca. 45 Minuten.

Auf Deinen / Ihren Besuch freuen wir uns.
Klaus Bock(Diakon)

Thomas Rentmeister (Pastoralreferent)
Marcus Wiedemann (Pastoralreferent)

VdK – 
Ortsgruppe Daxlanden

Vorankündigung
Liebe Kameradinen und lieber Kameraden
Mindestens einmal im Jahr sollten sich laut 
Satzung die Mitglieder unseres Ortsverban-
des treffen.

2006 wird dies am Freitag, den 9. Juni um 17 
Uhr im Gasthaus „Karlsruher Hof“ sein (eine 
persönliche Einladung geht Ihnen per Post zu).
Außer den notwendigen Regularien wird ein 
Vertreter des Kreisverbandes über die neues-
ten Ereignisse rund um die Renten berichten.
Wir hoffen, dass Sie recht zahlreich erschei-
nen. Den Termin haben wir so gelegt, dass 
danach ein gemütliches Zusammensein bzw. 
auch ein Abendessen vom reichhaltigen An-
gebot des „Karlsruher Hofes“ möglich ist.
Bis zum Wiedersehen.

Freundliche Grüße
Elisabeth Weiss

Turnerschaft Mühlburg
www.turnerschaft-muehlburg.de

Pluspunkt Gesundheit: 
DTB des Deutschen Turner Bundes
Der DTB gratuliert der Turnerschaft 
Mühlburg zu dieser Auszeichnung!
Mit einer Urkunde wurden die qualifi zierten 
Angebote im Gesundheitssport ausgezeich-
net. 
Die Verleihung des Gütesiegels ist schon eine 
Besonderheit. Denn der Deutsche Turnerbund 
zeichnet nur solche Turn- und Sportvereine 
aus, die besondere gesundheitsfördernde Be-
wegungsangebote in ihrem Sportprogramm 
haben. Voraussetzung ist eine hochqualifi -
zierte Ausbildung der Übungsleiter/innen im 
Bereich Fitness- und Gesundheitssport.
Die Turnerschaft erfüllt die Qualitätskriterien 
des Gütesiegels mit einem umfangreichen 
Angebot im Gesundheitssport und den her-
vorragend ausgebildeten Übungsleiterinnen 
Christiane Mai, Christa Fritz, Annemarie 
Schelling und Gabriele Haustein. 
Das umfangreiche Angebot umfasst Funkti-
onsgymnastik, Beckenbodengymnastik, Wal-
king, Nordic Walking und Fit ab 50. 
Dies zeigt, dass die Turnerschaft Mühlburg 
die Gesundheitsförderung und Gesundheits-
pfl ege seit vielen Jahren zum Ziel gemacht 
hat. Die Urkunde belegt Qualität und Kom-
petenz in Sachen Gesundheitssport. 
Die Turnerschaft Mühlburg wird ebenfalls mit 
der Dachmarke „Sport pro Gesundheit“ vom 
Deutschen Sportbund sowie der Bundesärz-
tekammer ausgezeichnet. Das bedeutet, dass 
unser Angebot von der Bundesärztekammer 
offi ziell empfohlen wird. 
Dass unser Verein sich nicht auf dieser Aus-
zeichnung ausruhen kann, zeigt die Gültig-
keit 
bis zum Jahr 2008. Danach müssen wir uns 
erneut beim DTB bewerben, um den Anfor-
derungen zu entsprechen. Andernfalls wird 
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uns das qualifi zierte Angebot aberkannt.
Die Auszeichnung mit dem Pluspunkt Ge-
sundheit. DTB. zeigt, dass unser Verein und 
seine motivierten Übungsleiter dem Ge-
sundheitssport eine sehr große Bedeutung 
beimessen. 
Denn:  Gesundheit ist unser höchstes Gut! 

Alle Angebote und Infos fi nden Sie auch im 
Internet unter: 

www.turnerschaft-muehlburg.de
Holger Flemmig

Ferienprogramm für Kinder (Ostern)
 Naturwerkstatt 
„Auf den Spuren der Indianer
Hast Du Lust im Wald zu stöbern und zu 
pirschen? Ja, dann kannst du hier erfahren 
wie die Indianer miteinander gelebt haben. 
Versteckt im Wald kannst du aus Ästen ein 
Tipi bauen! Du kannst schnitzen, Indianer-
schmuck basteln und vieles mehr! 
Du kannst schon mal anfangen leere Schne-
ckenhäuser und Federn zu sammeln.
Möchtest du auch die Spiele der Indianerkin-
der kennenlernen, dann komm und spiele 
mit uns „Peteka“, „Häuptling Adlerauge“ 
und „Pina“.
Bringe bitte auch einen Blumentopf aus Ton 
mit einem Durchmesser von 18 cm, sowie ein 
Vesper und wetterfeste Kleidung mit.
1. Termin
Dienstag, 18.04. – Freitag, 21.04.2006  
10.00 - 13.00 Uhr
Leitung: Anna Klohr

annette pendelin-koch

kastenwörtstraße 26

76189 karlsruhe-daxlanden

telefon & telefax 0721 576965

Ich wünsche allen meinen 
Kunden, Freunden und 

Bekannten ein frohes Osterfest!

Naturschutzzentrum 
Karlsruhe-Rappenwört
Hermann-Schneider-Allee 47, 76189 Karlsruhe

Tel. (0721) 95047 0, Fax. (0721) 95047 47 

Email: info@nazka.de

Ausstellungen
„Osterhasenstall“ 
Als österliches Rahmenpro-
gramm gibt es für Groß und 
Klein einen (Oster)Hasenstall zu 
bestaunen. Darüber hinaus in-
formieren Schautafeln über den 
Lebensraum und die Gefahren, 
denen Feldhasen und Wildka-
ninchen ausgesetzt sind.
Dauer der Ausstellung: 
04.04 06 – 30.04.06

Mit uns sind Sie immer an der richtigen Stelle.
Beim Lesen und bei der Realisierung 
Ihrer Ideen in der Medienwelt.
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Veranstaltungsort: Naturschutzzentrum 
Teilnehmeralter: 8 - 10 Jahre
Teilnehmerzahl: 12 Kinder
Kostenbeitrag: 30,00 € 
für 4 Veranstaltungstage
Anmeldung erforderlich!

Mehr als das Gelbe vom Ei
Die Auenwald-Rallye
Die Auenwald-Rallye ist eine Rallye durch 
den Rappenwörter Wald, die gleichermaßen 
Wissen, Geschicklichkeit und Phantasie der 
Teilnehmer fordert und fördert sowie für die 
Natur sensibilisiert. 
Sie besteht aus Wissensfragen, Aktionsaufga-
ben, Suchaufträgen, kreativen Spielaufgaben 
und Rätseln. Die Rallye ist so ausgearbeitet, 
dass keine zusätzliche Betreuung an den 
einzelnen Stationen benötigt wird. Gestartet 
wird in Gruppen, die den Weg anhand einer 
Karte selbstständig fi nden müssen.

Am Ende der Rallye wertet die Leitung die 
Laufzettel aus und die einzelnen Gruppen 
stellen untereinander ihre kreativen Aufga-
ben und gesammelten Objekte vor.
Start- und Zielpunkt befi nden sich auf dem 
Gelände des Naturschutzzentrums. Hier kann 
die Auenwald-Mappe abgeholt werden. Sie 
enthält die Anleitung, die Laufzettel mit 
Schreibunterlagen, die Auswertung und 
weitere Materialien zur Lösung der Aufga-
ben. (Mitgebracht werden müssen Stifte und 
Stofftaschen).
Die Rallye ist geeignet für die Altersgruppe 
von 9 – 12 Jahren (ab 4. Klasse).
Zum Abschluss besteht die Möglichkeit auf 
unserem Grillplatz – direkt auf dem Gelände 
des Naturschutzzentrums – zu grillen.

Veranstaltungstage: 
Innerhalb der Öffnungszeiten von März bis 
Oktober
Kostenbeitrag: 25.00 € pro Gruppe
Anmeldung erforderlich! 

Führungen / Exkursionen
Vogelstimmenwanderungen 
Wenn der Kuckuck ruft, die Spechte trom-
meln und das Rotkehlchen singt, ist der 
Frühling nicht mehr weit. Das alljährlich 
wiederkehrende Ereignis, die Rückkehr der 
Zugvögel aus ihren Winterquartieren und 
auch den Kleiber, den Vogel des Jahres 2006, 
wollen wir nicht verpassen.

Sonntag, 30.04.2006, 7.00 - 9.00 Uhr
Leitung: Gerhard Wörle 
Treffpunkt: Penny-Markt Leopoldshafen, Eg-
genstein-Leopoldshafen, Ortsausgang Rich-
tung Linkenheim, Straßenbahnhaltestelle 
Linie S1/11, Frankfurter Straße

Montag, 01.Mai 2006  7.00 - 9.00 Uhr
Leitung: Ulrich Hoffmann; Artur Bossert, 
NABU-Gruppe Karlsruhe 
Treffpunkt: Ahaweg (Forsthaus/Majolika), 
Karlsruhe

Samstag, 06.05.2006 7.00 - 8.30 Uhr
Leitung: Carsten Weber; Ulrike Rohde, Um-
weltamt Stadt Karlsruhe 
Treffpunkt: Sängerhalle Karlsruhe-Knielin-
gen, Eggensteiner Str.

Sonntag, 07.05.2006  5.30 - 9.00 Uhr
Leitung: Fritz Meier; Hermann Geyer, Verein 
für Vogel- und Naturschutz Dettenheim e.V.
Treffpunkt: Parkplatz im Naturschutzgebiet 
„Elisabethenwörth-Rußheimer Altrhein“, 
Dettenheim-Rußheim 
Es wird empfohlen ein Fernglas mitzuneh-
men! Kostenfreie Veranstaltungen

Das Naturschutzgebiet Fritschlach
Bis ins 19. Jahrhundert prägten Auen- und 
Bruchwälder entlang eines vom Rhein ge-
stalteten, weit verzweigten Gewässersys-
tems die Landschaft. Heute sind – wie in 
der Fritschlach – nur noch letzte Reste dieser 
ursprünglichen Auenvegetation entlang 
einiger Altrheinarme zu bestaunen. Diese 
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Schreinerei – Glaserei –Fensterbau

Günter MerzGünter Merz
Fachbetrieb für:
• Fenster und Rolladen
• Haustüren Holz und Kunststoff
• Innenausbau: Türen – Decken – Wandschränke
• Reparaturen

Litzenhardtstraße 14 · 76135 Karlsruhe-Bulach
Fon 0721 861495 · Fax 0721 867310

Handy 0177 8614950

Generalvertretung Pabel – Jungmann
Hübschstraße 5 · 76135 Karlsruhe
Fon 0721 83130 0
www.versicherungsbuero-KA.de

Für Ihre Sicherheit.
Für Ihr Vermögen.
Sie suchen einen zuverlässigen Partner?
Wir sind für Sie da

P F L E G E D I E N S T
Ambulante Alten- u. Krankenpfl ege

- Grund- u. Behandlungspfl ege
- Hauswirtschaftliche Hilfe
- Begleitung außer Haus
  (Arztbesuche, Einkaufen...) etc.

Rheinhafenstr. 65 • 76189 Karlsruhe
Fon 07 21 / 6 65 37 40 • Fax 6 65 37 39

- NATURHEILPRAXIS -

Ich wünsche 
Ich wünsche 

allen Patienten 
allen Patienten 

frohe und 
frohe und 

erholsame Ostertage
erholsame Ostertage

- NATURHEILPRAXIS -
Suchen Sie ein Suchen Sie ein 
Ostergeschenk?Ostergeschenk?
Wie wäre es mit einem 
Gutschein für
· Fußrefl exzonentherapie
· Rückenmassage
· und vieles mehr... 

Naturheilpraxis · Petra BarthNaturheilpraxis · Petra Barth
Buchenweg 15 · 76185 Karlsruhe
Fon 0721 9213279

◆  Bau- und Möbelschreinerei
◆  Innenausbau
◆  Einbaumöbel
◆  Möbel nach Maß
◆ Wand- und 

Deckenverkleidung
◆ Varicor-Verarbeitung

◆ Haus- und Zimmertüren 
◆ Wohnungsabschlüsse
◆ Nachrüsten von Türen

mit aktueller Sicherheitstechnik
◆ Verlegen von

Fertigparkett- und Laminatböden
◆ Reparaturverglasungen aller Art
◆ Stilgerechte Altbausanierung

Unsere Leistungen

Bau- und Möbelschreinerei
Innenausbau

DIMMLER
Schoemperlenstr. 10 · 76185 Karlsruhe · Tel. 0721/56 6717· Fax 0721/56 33 73

Inh.: Andreas Weiß 
Schreinermeister

EEiinn ssttaarrkkeess TTeeaamm aann IIhhrreerr SSeeii ttee !!
info@schreinerei-dimmler.de • www.schreinerei-dimmler.de
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Sumpf- und Niedermoorbiotope sind eine 
naturbedingte Seltenheit, die aber innerhalb 
des ehemals stark gewundenen Rheinbettes 
charakteristisch sind. 
Donnerstag, 04.05.2006, 19.00 - 21.30 Uhr
Leitung: Harald Dannenmayer
Treffpunkt: Straßenbahnendhaltestelle Karls-
ruhe-Daxlanden, Linie 2 Waidweg 
Kostenfreie Veranstaltung

Die Rheinniederung zwischen Knielingen 
und Daxlanden
Die Fahrradexkursion lädt zu einer Rundfahrt 
durch die Natur- und Landschaftsschutz-
gebiete „Burgau“ und „Fritschlach“ sowie 
die Rappenwörter Rheininsel ein. Anhand 
einiger Beispiele sollen die schutzwürdigen 
Lebensräume der Gebiete sowie Maßnahmen 
zu deren Erhaltung vorgestellt werden. 
Sonntag, 07.05.2006, 11.00 - 14.00 Uhr
Leitung: Ulrike Rohde, Stadt Karlsruhe, Amt 
für Umwelt- und Arbeitsschutz
Treffpunkt: Sängerhalle, Eggensteiner-Straße, 
Karlsruhe-Knielingen
Kostenfreie Veranstaltung

Libellen – Schönheiten der Rappenwör-
ter Rheininsel und der Fritschlach
Die Gewässer des Naturschutzgebietes „Frit-
schlach“ und der Rappenwörter Rheininsel 
zeichnen sich durch einen Reichtum an Libel-
len aus. Wir werden versuchen, Ihnen einige 
dieser Kostbarkeiten, aber auch andere Insek-
ten vorzustellen.
Samstag, 20.05.2006, 10.30 - 12.00 Uhr
Referent: Arno Scharnowski
Veranstalter: Stadt Karlsruhe, Umwelt- und 
Arbeitsschutz
Treffpunkt: Parkplatz Entensee, Karlsruhe-
Rappenwört
Kostenfreie Veranstaltung

Auen – Paradiese am Oberrhein
Die Flussauen und mit ihnen die Auen des 
Rheins gehören zu den gefährdetsten Le-
bensräumen Europas. Mit ihrer Vernichtung 

gehen nicht nur einmalige Naturressourcen, 
sondern auch die für die Hochwassersicher-
heit benötigten Flächen verloren. 
Bei einer Kutschfahrt durch das Naturschutz-
gebiet „Rußheimer Altrhein Elisabethen-
wört“ können Sie in aller Ruhe die Rheinauen 
in ihrer vollen Pracht erleben. Informationen 
werden Ihnen dabei zum Storchenprojekt, 
zum Hochwasserschutz und zum EU-Pro-
jekt „Lebendige Rheinauen bei Karlsruhe“ 
präsentiert. Letzteres ist das größte Natur-
schutzprojekt, das der Landkreis Karlsruhe 
bisher gesehen hat: Dieses EU-Programm hat 
die Aufgabe, die letzten naturnahen Lebens-
räume Europas zu erhalten, beziehungsweise 
wiederherzustellen. 
Samstag, 20.05.2006, 13.30 - 17.00 Uhr
Leitung: Klaus Hofmann Naturschutzzentrum 
Karlsruhe-Rappenwört
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Dettenheim-
Rußheim/Vogel- und Naturfreunde Detten-
heim e.V.
Kostenpfl ichtige Veranstaltung

Anmeldung erforderlich bei:
Grenzüberschreitende VHS
15 Rue de la Pépinière, 
F-67160 Wissembourg
Tel.: 0033-3-88949564, Fax 0033-3-88949570

Umweltpädagogik
Das Auenklassenzimmer
Das „Auenklassenzimmer“, eine Verbindung 
zwischen Freilanderlebnis und Experimentie-
ren im Schulungsraum, ist ein spezielles An-
gebot für Schulklassen und Kindergruppen. 
Unsere praxis- und naturbezogenen Ange-
bote orientieren sich hierbei an den Lehr-
plänen des Landes Baden-Württemberg. Für 
Vorschulkinder und Grundschulen bieten wir 
u.a. Themen wie Wasserkreislauf in der Na-
tur, Tiere und Pfl anzen im Jahresverlauf und 
Landschaften der Umgebung an. Für die wei-
terführenden Schulen reicht die Palette von 
Ökosystem Wald und Gewässer, Schutz von 
Umwelt und Natur bis hin zur Entstehungs-
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Naturschutzzentrum

geschichte des Oberrheingrabens, Rheinbe-
gradigung (Tulla) und Auenökologie. 

Im Jahr 2006 stehen in den Wechselausstel-
lungen weitere Angebote zur Verfügung: 
Wohnungen für Vögel, Igel, Fledermäuse 
und Insekten, Mehr als das gelbe vom Ei, 
Der Kleiber – Vogel des Jahres 2006, Zugvö-
gel – Wanderer zwischen den Welten und 
Natur hautnah in und um Karlsruhe erleben. 
Alle Themen sind je nach Altersstufe und 
Wissensstand der Kinder entsprechend auf-
bereitet. Auch der Einsatz von Mikroskopen 
oder multimedialen Anwendungen ist mög-
lich. Zu allen Angeboten stehen Aktivitäten, 
Spiele und Versuche zur Verfügung, um den 
Kindern das Thema vor allem auch praktisch 
nahezubringen. 
Auf Anfrage können Sie unser gesamtes Leis-
tungsverzeichnis anfordern. Gerne gehen wir 
auch auf spezielle Themen ein
Veranstaltungstage: Dienstag bis Freitag
Anmeldung erforderlich! 
Ausführliche Informationen unter:
www.naturschutzzentren-bw.de

Der Walderlebnispfad
Der Walderlebnispfad ist eine gemeinsame 
Einrichtung der Forstverwaltung und des 
Naturschutzzentrums. Er bietet die Möglich-
keit, natürliche Zusammenhänge im Wald 

hautnah zu erleben. Auf einer Strecke von ca. 
2,5 Kilometern können die Kenntnisse über 
den Wald an 17 unterschiedlichen Stationen 
spielerisch vertieft und die Natur mit allen 
Sinnen wahrgenommen werden. Ganz be-
sonders richtet sich dieses Angebot an Kinder 
und Jugendliche mit ihren Lehrern, aber auch 
an Erzieher, Gruppenleiter und interessierte 
Waldbesucher. 
Start- und Zielpunkt befi nden sich auf dem 
Gelände des Naturschutzzentrums. Hier kön-
nen auch die Begleitbroschüre und der Mate-
rialrucksack ausgeliehen werden. Er enthält 
Hilfsmittel für die Nutzung des Walderlebnis-
pfades (Lupen, Augenbinden, Bestimmungs-
tafeln, etc.). 
Das Klassenzimmer des Walderlebnispfades 
ist wetterfest, so dass der Freilandunterricht 
mit seinen zugehörigen Experimenten und 
Spielen auch bei schlechterem Wetter weiter-
geführt werden kann. 
Neu: Die Begleitbroschüre zum Walderleb-
nispfad ist auch in französischer Sprache 
erhältlich.
Veranstaltungstage: Montag bis Freitag
Anmeldung erforderlich! 

Tritt ein Todesfall in Ihrer Familie ein
Rufen Sie, bevor Sie irgendetwas anderes unternehmen, die

 Tel.: 0721 573022 an. Tag- und Nachtdienst.

 Überführungen im In- und Ausland.
 Sarglager, Sterbewäsche und Urnen.
 Erledigung aller Formalitäten. Bestattungsvorsorgeverträge.

Hans Ludwig Gonther Beerdigungsinstitut
Pfarrstraße 31 · 76189 Karlsruhe · Fax: 0721 502189 ·  hans.gonther@web.de



18

DPSG Daxlanden

Kindergeburtstag im 
Rappenwörter Auenwald
für Kinder von 6 - 12 Jahren
Das alternative Angebot mit Spaß und Aktion 
in der Natur. Ein Kindergeburtstag einmal 
ganz anders. 
Kommen Sie zu uns in das Naturschutzzent-
rum mitten im Rappenwörter Auenwald!
Am liebsten halten wir uns mit Ihren Kindern 
draußen im Wald auf. 
Wir bieten Ihnen ein jahreszeitlich abge-
stimmtes Programm mit naturpädagogischen 
Spielen, damit Ihre Kinder mit viel Spaß eine 
Menge über die Natur erfahren. (z. B. Bäume, 
Tiere des Waldes)
Gerne kann aber auch im Zentrumshaus die 
Erlebnisreise von „Pitsch“ dem Wassertropfen 
miterlebt oder ein anderes Thema kreativ ge-
staltet  werden.
Der Kindergeburtstag wird von einer fach-
kundigen Mitarbeiterin des Naturschutzzen-
trums gestaltet. Die erforderliche Aufsichts-
pfl icht wird in Absprache mit den Eltern und 
dem Naturschutzzentrum geregelt.
An der Feier können maximal 12 Kinder 
teilnehmen. Verpfl egung für ein Picknick im 
Wald ist selbst mitzubringen.
Veranstaltungstage: Dienstag bis Freitag
Termin: nach Vereinbarung
Dauer der Veranstaltung:  2,5 Stunden
Kostenbeitrag: 70,00 €

Rund ums Vogelei
Gleicht ein Ei wirklich dem Anderen? Die Aus-
stellung zeigt wie vielfältig allein die Eier der 
mitteleuropäischen Vogelarten sind. Von der 
Form über die Färbung und Zeichnung bis hin 
zur Größe – jede Vogelart legt unterschied-
liche Eier. Selbst innerhalb einer Art können 
sie noch stark variieren. Mehr als 300 Eier 
von über 70 Vogelarten aus der Zoologischen 
Sammlung des Museums Westlausitz zeigen 
das sehr eindrucksvoll. Wertvolle Ergänzung 
erhält die Exposition durch farbige Fotogra-
fi en.

Die Ausstellung enthält genügend Aussagen, 
um auch als Unterrichtseinheit Verwendung 
zu fi nden.
Ausstellungsführungen werden nach Termi-
nabsprache angeboten!
Veranstaltungsort: Naturschutzzentrum
Dauer der Ausstellung: 30.03.06 – 17.09.06

Moderner Chor
sucht noch Verstärkung. Ganz besonders 
würden wir uns über einen Zuwachs an 

Männerstimmen freuen. Kein Vorsingen; 
einfach kommen und mitmachen.

Moderne Chorliteratur, Gospels, 
Spirituals, Popsongs, Musical- und 

Operettenmelodien gehören 
zum Repertoire.

Interesse?
Die Chorproben fi nden jeweils dienstags
um 20.00 Uhr im Haus der Begegnung

St. Barbara, Kastanienallee 32, 
Karlsruhe-Rheinstrandsiedlung statt.

Gesangverein Liederkranz 1847
Karlsruhe - Daxlanden e.V.

1. Vorsitzender: Uwe Sturm, 
Tel. 0721/575229

DPSG Daxlanden

Spuren zum Licht oder: 
Eine Taufe in der Wölfl ingsgruppenstunde
Am 22.2.06 feierten wir Wölfl inge ein ganz 
besonderes Ereignis, sozusagen eine Pre-
miere in unserem Stamm! Jonas Becker, der 
wie Jessica, Larissa, Sabina, Frieda, Anni, Eva, 
Johanna und Jana aus unserer Gruppe dieses 
Jahr zur Erstkommunion gehen wird, wurde 
in unserer Gruppenstunde getauft.
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DPSG Daxlanden

Im Vorfeld hatten die 
Leiter mit den Eltern 
vom Jonas viel zu be-
reden, aber auch wir 
hatten etwas vorbe-
reitet. In der Grup-
penstunde davor hat 
sich jeder ganz allein 
eine persönliche 
Fürbitte für Jonas 
überlegt, zudem haben wir aus Wachs kleine 
Herzen (Liebe), Kreuze (Jesus Christus) und 
Sterne (Himmel) ausgeschnitten, mit denen 
wir dann die Taufkerze verzieren wollten. 
Natürlich kam auch noch eine Pfadfi nderlilie 
auf die Kerze. Auch ein Taufgewand haben 
wir Jonas gefertigt. Jeder verewigte seine 
Handfl äche mit bunten Farben auf einem 
weißen T-Shirt, das bedeutet, dass wir ihm 
den Rücken stärken, dass wir hinter ihm ste-
hen und ihn halten.
Als wir dann am 22.2. in die Gruppenstunde 
kamen – natürlich alle in Kluft (Pfadfi nder-

hemd) und Halstuch, sah das dunkle Foyer 
unten in St. Barbara gar nicht mehr so aus. 
Mit bunten Tüchern und Kerzen war alles 
sehr festlich hergerichtet. Klaus Bock und 
Marcus Wiedemann waren auch schon da. 
Zudem noch die Eltern von Jonas, seine 
Schwester, die Taufpaten und Jonas natürlich 
selbst, auch er in Kluft und mit Pfadfi nderhut. 
Aufgeregt setzten wir uns alle in den Kreis. 
Im Laufe des Gottesdienstes lernten wir eini-
ges darüber, wie man getauft wird. Auch un-
sere Fürbitten trugen wir vor und gesungen 
wurde natürlich auch sehr viel.

passtpasst
GANZ
genau

Qualität und Preis stimmen –
bei den arabella-Markisen

GANZ egal ob mit Kurbelantrieb oder 
Elektromotor! – Alles aus einer Hand.

E. GANZE G
ROLLADENBAU GMBH

Rudolf-Freytag-Str. 13 · 76189 Karlsruhe · Tel. 0721 577785 · Fax 0721 573801

Schauen Sie doch mal im Internet unter:
www.Rolladenbau-Ganz.de

oder besuchen Sie unsere ständige Ausstellung auf über 150 m²

Wir wünschen 

Ihnen frohe 

Ostertage
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 Veranstaltungen in Daxlanden

Familiengottesdienst mit Segnung der Palm-
zweige, mitgestaltet vom Kindergarten Hl. 
Geist, Hl. Geist Kirche
18.00 Uhr:
Bußgottesdienst in der Fastenzeit, Hl. Geist 
Kirche

Dienstag, 11. April: Die. in der Karwoche
16.00 Uhr:
Eucharistiefeier mit Spendung der Kranken-
salbung im Gemeindehaus Hl. Geist (Hollän-
derstraße). Ganz besonders laden wir alle 
Kranken und älteren Menschen zu diesem 
Gottesdienst ein. Falls Sie von zu Hause abge-
holt werden möchten, rufen Sie bitte bei uns 
im Pfarrhaus an (Tel. 572121).

Donnerstag, 13. April: Gründonnerstag
20.00 Uhr:
Feier des Letzten Abendmahls Jesu (Eucha-
ristiefeier) in der Heilig Geist Kirche; anschl. 
Betstunde.

Freitag, 14. April: Karfreitag
11.00 Uhr:
Ökumenischer Kinderkreuzweg in der St. 
Josef, Grünwinkel. Alle Kinder sind eingela-
den zu diesem Gottesdienst Blumen mitzu-
bringen.
15.00 Uhr: 
Karfreitagsliturgie in der Heilig Geist Kirche, 
mitgestaltet vom Kirchenchor Hl. Geist.
19.15 Uhr:
Trauermette in der Heilig Geist Kirche

Samstag, 15. April:  Karsamstag
08.45 Uhr:
Laudes in der Krypta (Hl. GK)
21.30 Uhr:
Feier der Osternacht in der Hl..GK

Sonntag, 16. April:  Ostersonntag
6.00 Uhr:
Auferstehungsfeier in der St. Valentinskirche, 
anschließend gemeinsames Osterfrühstück 
im Gemeindehaus Hl. Geist mit Ostereiersu-

  

Herzliche Einladung 
zur Mitfeier der Kar- und Ostergottesdienste 

in der Pfarrgemeinde Hl. Geist

Freitag, 07. April: 19.00 Uhr:
Jugendkreuzweg: Unterwegs sein – auf dem 
Weg zum Osterfest
Jugendkreuzweg der Seelsorgeeinheit Karls-
ruhe-Südwest und der Evangelischen Hoff-
nungsgemeinde Karlsruhe, gemeinsam mit 
dem evangelischen und katholischen Dekanat 
Karlsruhe.
Beginn: St. Valentinskirche, Daxlanden (Insel-
straße)
Gemeinsam wollen wir an diesem Abend 
wirklich auch einen Weg gehen. Von der Va-
lentinskirche führt uns der Weg am Friedhof 
entlang zur Thomaskirche und von dort zur 
Philippuskirche, wo auch der Abschluss sein 
wird. Mitgestaltet wird der Jugendkreuzweg 
auch von „Crossroads“, der Musikgruppe der 
Pfarrgemeinde Hl. Geist.
Über rege Teilname würden wir uns freuen.

Sonntag, 09. April:  Palmsonntag
09.00 Uhr: 
Eucharistiefeier mit Segnung der Palmzwei-
ge, St. Barbara
10.30 Uhr:

Durch Weihwasser, Chrisam und dem Be-
kenntnis zum Glauben (Glaubensbekenntnis) 
wurde Jonas von Klaus Bock schließlich auf 
den Namen Jonas Malon Becker getauft; den 
Zweitnamen durfte er sich übrigens selbst 
aussuchen. 
Nach dem Gottesdienst wurden wir dann 
noch von Jonas und seiner Familie zum Piz-
zaessen eingeladen. Gemütlich saßen wir 
beisammen, bis die Eltern uns abholten.
Wir möchten Jonas auf diesem Wege noch 
einmal alles Gute zu seiner Taufe wünschen, 
vielen Dank für die Einladung!

Deine Wölfl ingsmeute und Deine Leiter
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Veranstaltungen in Daxlanden

Die Veranstaltungen 
der Hoffnungsgemeinde

Termine der Hoffnungsgemeinde
02.04.06, 9.30 Uhr, Thk
Konfi rmandengespräch des Ferienkurses,
07.04.06, 19.00 Uhr, Valentinskirche
Ökumenischer Kreuzweg der Jugend
08./09.04.06, 14 bis 18 Uhr, Stk
Osterbasar, Stephanuszentrum
14.04.06, 11:00 Uhr 
Grünwinkel ökumenisch, Kinderkreuzweg, 
St. Josef
30.04.06, 09.30 Uhr, Phk
Konfi rmandengespräche des Samstagskurses, 
30.04.06, 11.00 Uhr, Stk
Konfi rmandengespräche des Samstagskurses, 
07.05.06, Konfi rmationen
9.00 Uhr, Philippuskirche
10.00 Uhr, Thomaskirche
11.00 Uhr, Stephanuskirche

che. Herzliche Einladung an alle Kinder mit 
ihren Eltern, ganz besonders eingeladen sind 
die Erstkommunionkinder.
09.00 Uhr:
Feierlicher Ostergottesdienst in St. Barbara
10.30 Uhr:
Feierlicher Ostergottesdienst in der Heilig 
Geist Kirche, mitgestaltet vom Kirchenchor 
Hl. Geist.
18.00 Uhr:
Feierliche Ostervesper

Montag, 17. April: Ostermontag
09.00 Uhr:
Eucharistiefeier in St. Barbara
10.30 Uhr:
Eucharistiefeier in der Heilig Geist Kirche

Am Sonntag, den 23. und 30. April, feiern 
wir jeweils um 10.00 Uhr in der Heilig Geist 
Kirche die Feierliche Erstkommunion unserer 
Erstkommunionkinder. In diesem Jahr gehen 
48 Kinder aus unserer Gemeinde zur Erstkom-
munion.

Hinweis: Einmal im Monat gibt es in der Hei-
lig Geist Kirche (Hl.GK) am Sonntag einen Fa-
miliengottesdienst; ebenso gibt es monatlich 
Kindergottesdienste in der Krypta bzw. in St. 
Barbara; Nähere Informationen entnehmen 
Sie bitte dem Pfarrblatt oder besuchen Sie 
unsere Homepage: 

www.heilig-geist-daxlanden.de

Termin für den nächsten 
Schlaucher 2006 

(Ausgabe 3/06, März/April 2006)

Redaktionsschluss 04.05.2006

Auslieferung (ca.) 12.06.2006

Friedrich Pfl üger Inh. Günter Pfl üger

Tabakwaren · Zeitschriften · Papier- und 

Schreibwaren · Toto-Lotto-Verkaufsstelle

76189 Karlsruhe · Krämerstr. 47 · Fon/Fax 572624
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Musikverein Daxlanden · AWO

  

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Daxlanden - Wißmannstraße 2

Gottesdienstzeiten:
Sonntag: 9.30 Uhr
Mittwoch: 20 Uhr

Kindesgottesdienst:
Sonntag: 9.30 Uhr

Zu allen Gottesdiensten sind interessierte 
Gäste jederzeit herzlich willkommen.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne von 
Lothar Haisch, Telefon 571282

Die Neuapostolische Kirche im Internet:  
http:/www.nak-karlsruhe.de  

Musikverein Daxlanden

Schon heute möchten wir Sie 
auf unser anlässlich des 

110-jährigen Vereinsjubiläums 
am 21. Mai 2006, 18.00 Uhr

in der Heilig-Geist-Kirche stattfi ndenden 
Jubiläumskonzertes hinweisen.

Sowohl das Jugendblasorchester wie das 
große Blasorchester werden uns wieder 

„verwöhnen“.

Arbeiterwohlfahrt 
Daxlanden
1. Vorsitzende Ingeborg Stein,  Tel. 0721 881891

Termine in der Begegnungsstätte:
Pfalzstraße 12, Telefon 0721 501618
Ansprechpartnerin: Helga Zirlewagen,

Die Begegnungsstätte „Lisbeth Pfl üger“ ist 
jeden Montag, Dienstag und Donnerstag von 
14 bis 18 Uhr geöffnet.
Montags: „gemütliches Beisammensein“
Dienstags: „Spiele-Nachmittag“
Donnerstags: Seniorentreffen – 
 singen, spielen, Handarbeiten 
 – alles ist möglich 

Achtung: am Gründonnerstag, 13.4.06 tref-
fen wir uns wieder um 14 Uhr in der Begeg-
nungsstätte zu unserem schon zur Tradition 
gewordenen Osterspaziergang mit Überra-
schung.

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste und 
Freunde der AWO herzlich willkommen.

11.05.06, Ausfl ug des Diakonievereins
21.05.06, 09.30 Uhr, Thomaskirche
Jubelkonfi rmationen
21.05.06, 11.00 Uhr, Stephanuskirche
Ökumenischer Himmelfahrtsgottesdienst,

Unsere Ostergottesdienste
Gründonnerstag
18:00 Uhr, Philippuskirche mit Flötenkreis
19:30 Uhr, Stephanuskirche
Karfreitag
09:30 Uhr, Philippuskirche mit Abendmahl
09:30 Uhr, Thomaskirche mit Abendmahl
11:00 Uhr, Stephanuskirche mit Abendmahl
Ostersonntag
06:00 Uhr, Osterfeuer mit Andacht und an-
schließend Frühstück, Thomaskirche
09:30 Uhr, Philippuskirche mit Abendmahl 
und Taufen
11:00 Uhr, Stephanuskirche mit Abendmahl 
und Kirchenchor Ostermontag
09:30 Uhr, Philippuskirche
11:00 Uhr, Stephanuskirche
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Termine · Veranstaltungskalender

Datum Veranstaltung Veranstalter/Ort

21.05.06, 18 Uhr Jubiläumskonzert
Musikverein Daxlanden
Heilig-Geist-Kirche

14./15.07.06 13. Daxlander Straßenfest

21.07.06
Triathlon der 
Feuerwehr Karlsruhe

Feuerwehr Karlsruhe

22./25.09.06
Musikalisches Oktoberfest – 
110 Jahre Musikverein Daxlanden

Musikverein Daxlanden

01.10.06 Tag der Offenen Tür Feuerwehr Daxlanden – Gerätehaus

Geben Sie den anderen Vereinen die Chance, ihre Termine abzustimmern! 
Erwünschte Veröffentlichungen oder Ergänzungen ihrer Veranstaltungen, auch im Internet, bitte frühzeitig schriftlich, auch per 
Fax (07243 719721) oder e-mail (thomanns@t-online.de) an die Schlaucher-Redaktion.

Veranstaltungskalender 2006

Termine für die Ausgaben 2006

Ausgabe Redaktionsschluss Auslieferung (ca. ab...)

Nr. 3 Mai/Juni 2006 04.05.2006 12.06.2006

Nr. 4 Juli/August 2006 22.06.2006 27.07.2006

Nr. 5 September/Oktober 2006 08.09.2006 18.10.2006

Nr. 6 November/Dezember 2006 26.10.2006 01.12.2006

Bitte halten Sie mit der Abgabe der Manuskripte die Termine ein. Danke!

✁ Zum ausschneiden – Zur Jahresplanung 2006

Altpapiersammlungen 2006

der Gemeinde Hl. Geist Daxlanden 
Termine dieses Jahr: 

17.06.06 · 23.09.06 · 09.12.06

Bücherbus der Stadtbibliothek

Rheinstrandsiedlung, Pappelallee
immer dienstags 

von 14.45 bis 15.30 Uhr

Daxlanden, neben der Schule
immer dienstags 

von 15.45 bis 16.30 Uhr

Schadstoffsammlungen

Daxlanden Waidweg (Festplatz)
Donnerstag, 17.10.06, 

von 14.30 bis 15.30 Uhr

Rheinstrandsiedlung Lindenallee/
Rheinstrandhalle

Dienstag, 16.05.06 
von 17.00 bis 18.00 Uhr

Termine in Daxlanden
und der Rheinstrandsiedlung
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Beitrittserklärung

Bürgerverein Daxlanden 1922 e.V.
    Langenackerstraße 13, 76189 Karlsruhe
      Fax: 0721 576434

BEITRITTSERKLÄRUNG
Hiermit melde ich mich als Mitglied bei dem Bürgerverein Daxlanden e.V. an.

Ich verpflichte mich, einen Jahresbeitrag von                       Euro zu bezahlen.

Ermächtigung zum Einzug des Beitrags durch Lastschrift

Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden 
Zahlungen (Verpflichtungsgrund, evtl. Betragsbegrenzung) bei Fälligkeit zu Lasten 
meines/unseres Girokontos durch Lastschrift einzuziehen.

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens 
des kontoführenden Kreditinstituts (s.o.) keine Ver pflichtung zur Einlösung. Teilein-
lösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

Name, Vorname

Geboren am                                Geburtstag veröffentlichen  ja   nein

Eintritt zum                                 Beruf

Straße

PLZ/Wohnort

Telefon                                         E-Mail

Bank                                                                           BLZ

Kontoinhaber                                                            Kto.-Nr.

Karlsruhe, den                                        Unterschrift

Euro Jahresbeitrag (4 Euro Mindestmitgliedsbeitrag)


